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Pressemitteilung vom 15.5.2018 
 

Gründung einer neuen Gruppe -Husarenmädche- 
 
Am 12.03.2018 war es soweit: Drei Damen der Husaren, Heike Gebauer, Patrizia 
Krüg und Marina Spurzem luden nach etwas Vorbereitungszeit alle interessierten 
Damen des Vereins ins Vereinslokal „Zur Taubentränke“ ein. Hier trafen sich 38 
Frauen und gründeten die neue Gruppe: „Husarenmädche“. Diese Gründung wurde 
dann beim zweiten Treffen am 16.04.2018 ebenfalls im Vereinslokal durch den 
Kommandeur mit Vorstand bestätigt und ein Gründungsfoto vor dem Lokal mit 
Standarte und Korpsorden für die Vereinschronik erstellt. Bei beiden Treffen waren 
Damen im Alter von 29-71 Jahren vertreten, die mehrere hunderte Jahre 
Vereinszugehörigkeit zusammen erlebt haben, von Müttern tanzender Kinder, 
ehemaligen Tänzerinnen, Majoretten, Fahnenträgerinnen, Musikerinnen über 
ehemalige und aktuelle Vorstandsmitglieder, Gruppenleiterinnen hinzu Ex-
Regimentstöchter und fünf ehemalige Prinzessinnen und weitere alle nur erdenkliche 
Posten im Verein. Schnell wurde klar: Diese Gruppe zum gemeinsamen Austausch 
wurde gebraucht und direkt sehr gut angenommen. Sinn und Zweck der 
Husarenmädche: Gemütliches Beisammensein, gegenseitiger Austausch, 
gemeinsame Teilnahme am Vereinsleben. Voraussetzungen: Alter ab ca. 30 Jahre, 
weiblich, Mitglied in den Rot-Weißen- Husaren (kann aber auch gerne nachgeholt 
werden). Die Treffen finden an jeden zweiten Montag im Monat ab 19 Uhr in 
wechselnden Lokalitäten in Andernach statt. (Bekanntgabe über die Pinnwand der 
Husarenhomepage (www.rot-weiße-husaren.de) Wir freuen uns über Euer Kommen. 

 


